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Presseerklärung 
 
 
Kreis Offenbach missachtet Recht und Ordnung! 
 
 
Die Politik des Kreises Offenbach hat eine neue Qualität erreicht. Das Gesundheits- 
amt des Kreises Offenbach missachtet einfach Rechtspositionen von Ministerien, 
wenn die ihm nicht passen. 
 
Zur Sache: Bereits mit Schreiben vom 12.09.2005 hat das Sozialministerium festge- 
stellt, dass amtsärztliche Untersuchungen von Lehrkräften – etwa wegen Dienster- 
leichterung nach längerer Krankheit zur Wiederherstellung der Gesundheit (§ 18 
der Pflichtstundenverordnung) oder entsprechende Untersuchungen zur Verbeam-
tung auf Lebenszeit – kostenfrei sind. 
 
Wie reagiert auf diese eindeutige rechtliche Position das Gesundheitsamt als Be- 
hörde des Kreises Offenbach? Es lässt die betroffenen Kolleginnen und Kollegen 
im Regen stehen, indem es diese notwendigen amtsärztlichen Untersuchungen 
verweigert! 
 
Dazu gibt es für die betroffenen Lehrkräfte keine Alternative, sie sind auf diese 
Untersuchungen angewiesen, denn ohne sie ist eine Diensterleichterung zur Wie- 
derherstellung der Gesundheit nicht möglich bzw. erfahren Betroffene einen Lauf-
bahnnachteil, weil sie nicht innerhalb der vorgesehenen Bewährungszeit auf Lebens-
zeit verbeamtet werden.  
 
Juristen des Staatlichen Schulamts stehen dieser Situation einigermaßen fassungs- 
los gegenüber. Eine Behörde, der Kreis Offenbach, hält sich nicht an geltende 
Vorschriften. 
 
Wir fordern den Kreis Offenbach auf, schnellstens die Rechtsbindung wieder herzu- 
stellen und das Kreisgesundheitsamt unverzüglich mit den nötigen zeitnahen Unter- 
suchungen zu beauftragen. 
 
Betroffene, die erhebliche Nachteile durch diese unverständliche Haltung des 
Kreises Offenbach erleiden, erhalten von uns die notwendige rechtliche Unter- 
stützung, wenn sie GEWerkschaftlich organisiert sind. 
 
 
 
 

 


